
628 42tes Stuck.

9) Ein Kegel-Tisch i8Fus lang, mit gutem Flcnell gefuttert und grünem Tuch überzogen, mit
Kegel und Massen und was dazu gehöret, ist um billigen Preis zu verkauffen.

ro) Es macht der Wernhändler Hr. Saurer hiermit bekannt, daß er sein Logis verändert und ans
dem obersten Stadtkeller irr die Oberstegasse in sein eigenthümliches Wohnhaus, so ehemahleu
dem gewesenen Stadtwachtmeister Jager zugehört, gezogen ist, und sind bey ihm folgende gute
Weme, die er selbst durch eigene Reisen an Ort und Stelle eingekauft, zu haben sind, als
Rheinwein: 1750er Marckbrunner, 1755er Johannesberger, 1760er Laubenheimer, 1766er
Hochheimer, davon der, welcher in Ohmen zu kaufen gesonnen ist, die Probe von dorn Fasse
bekommen kan, und kostet die Ohme von 30 bis 55 Rthlr. Bouteillenwerse aber die Bonteille
8 Alb. bis 21 Alb. 4 Hlr., Pontac die Bout. 8 Alb. das Oxhof zu 35 Rthlr., wersse Frantzweine
die Bout. 6 Alb. und 6 Vout. a 1 Rthlr. das Oxhof zu 30 Rthlr., Spanischer Vitterwein die

Bout. a 8 $Ub. , Muscatenweiu a 8 Alb. bis io Alb. 8 Hlr., Mallaga die Bout. 12 Alb. bis

14 Alb.
21) Hinter dem Rathhaus bey Herr Steinmann, sind verschiedene Sorten Toback zu haben, in

bleyerne 1 Pf. Dosen,als Holland.i Pf. 8alb. 10alb.8 hlr. 14alb. und 16 alb., Warzentobacki Psi
zß alb. 6 alb. und 8 alb., Marocco i Pf. 10* alb. Melange 10% alb., Milano 14 alb. Son d'Espagne
16 alb. schwarzer Naturell 6 alb. gelber dito 7 alb. St. Omer 8 alb. iof alb. 12 alb., ohne
Vlen in Faßl. 4-5 Pf. 1 thlr. Nauchtvback, Switscnt 6; Pf. AB 6 Pf. A A 5 Pf. Knoll
5| Pf. Varinas 5 Pf. F. 4Pf. lk. 3 Pf. Briefe iro Stück. Canaster 1 Pf. 1 - iß auch 2 thlr.
sodann verschiedene Sorten extra ferner Thee, als Theeboy 1 Pf. § - 1 thlr. feiner dito iß thlr.
Thee-Congo 1 Pf. 2ß thlr. Heysang 3 thlr. Pecco 3 thlr. Chausson 2ß thlr. Tonkay 4 thlr.
p. Pf. wie auch alle mögliche Sorten Weine.

12) Auf der Schlacht allhier im 2ten Gewölbe werden vorn i4ten dieses an, den Winter über
Steinkohlen Metzenweise verkauft, das Maas von 3 Metzen vor 1 Ggr. und ist sich deshalb
beym Holzmesseu^Johanneö Schreiner zu melden.

13) Die zzte Ziehung der Herzogt. Braunschweig -Lüneburgischen Zahlen - Lotterie geschahe den
3vten Sept. mit betauter Acurateffe, wobey die Nummern

57 - 5 * 9 . 53 - 52.

aus dem Glücksrade zum Vorschein gekommen, alle hieher gefallene Gewinne werden bey den
Herren Collecteurs wo die Einlage geschehen, gegen Einlieferung der Gewinn-Billets ohne allen
Abzug promt ausbezahlt, die 56WZiehung dieser soliden Lotterie geschiehet auf den 2iten Octob.
1774. und die folgenden von 3 zu 3 Wochen. Diejenige, welche zu dieser Zahlen-Lotterie ei-

' ue Collectur annehmen, oder einlegen wollen, können sich bey dem General - Collecteur

Herz David Israel melden. Cassel den ?ten Octob. 1774.
14) Beym Kaufmann Hm. Henrich Ludwig allhier wohnhaft auf dem Markt gegen dem Rath

haufe ist wieder angekommen 3 Sorten acht Türkisch Baumwollen Garn, zu iß - iß- if Rthlr.
das Pf., auch wer Lust hat Wollen und Baumwollen Garn zu spinnen, der wolle sich bey ihm
melden. .

15) Es sollen Montag den I7ten Octobr. Nachmittag um 2 Uhr in des Kaufmanns Sorns Be
hausung in der Oberstengasse allhier 2 Reitpferde, ein Ziegenbock und 2 SchwAne gegen baare
Bezahlung veranctionirt werden, wer nun davonetwas zu kaufen gedenkt, kann sich in derSor-

nischen Behausung einfinden.
Tü) Zur Waldau nahe bey Cassel ist ein 8jähriger Maulthiers-Wallach zu verkaufen.
I?) Msr. Plante avertirt, daß er seine Behausung auf der Oberneusiadt in der Königsstrasse

'gelegen um eine gewisse Summa Geldes verkauft habe, alle diejenige nun welche daran etwas
zu fordern haben, können sich Zeit Rechtens melden.

18) In


